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ttumr. 19. Montags den ntm May 1789.
Wöchentliche LstFrtesische

Avertissements.
1 Am 22ste« May uüchstkünftig sollen 60 Diemat Meetland im Amt Berum,

cs zuletzt pro i/88 > 89 Frerich Jansseniu Pacht gehabt , öffentlich zur Erbpacht aus¬
geboten werden. Licbhab re können sich also am gedachten Tage, des Morgens um 9 Uhr,
aus der Cammer hieselbst einfinden und ihr Gebot erösne «. Signatum Aurich den rzste»
Axril 1789.

König ?. Preuß. Ostfrieß . Krieges « und Domaiuen- Cammer.
L Es ist bemerket worden daß verschiedene Vehn- und andere einländijche

Schiffer , mit ihren Schiffen , fremden Torf hereinholen und solchen in der Provinz debi-
tiren. Gleichwie solches aber zum Nachtheil der hiesigen Vehse und Absatz des ein«
ländische» Torfs gereichet : So wird sämmtlichen Schiffern das Hereinholen fremdenTorfs, bey > Rthlr . Strafe per Last und Confiscstion der Ladung, hiedurch gänzlich ver«
boten , und bekannt gemacht, daß die angestellte Jmpost- Rccepeorcs instruiret worden,
dergleichen Schiffe mit der fremden Torf Ladung anzuhalten und davon sofort Anzeige
zu ihn» , damit das weitere deshalb verfüget werden könne . Signatum Aurich de«27. April 1789.

Köuigl. Preuß . Ostfr . Krieges« und Domaiuen-kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r kübbert Hommes in der Ditzumer Hamrich ist auf erteilte Commißlon vor«

nehmens seine Mobilien , und Moventien als Tische Stühle , Kisten , Kasten , Caßi«»ettrnDetten und Bertjeug/sodann Pferde , Kühe und jungVieh , Wagens , Eggen, Pflüge re.den Meistbietenden, am i z May a. c. bei seiner Behausung öffentlich vcrkausea zu lassen.
Am 14 May sollen von des Jan koers Schröder nachgelassene , beschriebeneGuter , als rin Eabinet , ZTische , r Kiste, Ober und Unterbette , Leinene Knpfer,und Zinn und was mehr zum Vorschein komme« wird , zur Befriedigung Lei SyverrJ.Touren , den Meistbietenden in Jemgum öffentlich verkaufet werdend

L Der StadtS Depukirker Herr Hayo Rudolph Ctmdt in Esens will mit
Etadtgerichtlicher Bewilligung , sein au der Westerstraffe nahe am Markte stehendes,



zu «Verbände Nahrung und Wirtschaft wohl aptirtes, mit einem Saal , und z ssnßi«
gen Stuben mit Ofen versehenes Wohnhaus, nebst Scheune und kleinen Garten nebfi
sonstigen Bequemlichkeiten öffeutlich am bevorstehenden n - May des Nachmittags um2
Uhr durch den AuomienerEucken in einem Termins verkaufen lassen.

z Johann Andressen zu Rhaude will freywillig seinen daselbst belegene» Heerd
mit Zubehör den 2?sten May als am Mittwochen des Nachmittags um i Uhr in der
Brauerey daselbst öffentlich verkaufen lassen. Conditiones sind bey dem Ausmieuer Höl¬
scher einzuskh?«.

4 Des Sievert Janffen Schulte auf dem Rhauder Dehn belesenes Haus e. a.
wird nuumehro den i4tenMay des Morgens um i s Uhr im Compagnie Hause daselbst
öffentlich verkauft. Conditisnes find bey dem Ausmienrr Hölscher einjusehen.

5 Herr Obriste Dürleu aus Gröniugen ist mit gerichtlichem Csnsens freywilliz
entschlossen , seiner Schwester weiland Herrn Pastoris Emanns Frau Witkwe oachge.
laffene Mobilien , als ein Tabiuet , Kasten , Aisten , Tische , Stühle , Spiegels , Bette»
und Bettgewand , Zinnen, Kupfer und Eisengeräthe , auch Gold und Silber, ansehnlicher
Porceklain und was mehr zum Vorschein kommen wird , den 2». May a . c. zu Jemgum
den Meistbietenden öffentlich verkaufe« zu lassen.

6 Des weiland Hinr . Jversen in der Thrner nachgelassene Kinder Vormäu-
deren wolle« desselben Mobilien und Moventien , bestehend in Hausgerath , Zinne«,
tiunen, Tische , Schränke , Betten und Bettgewand , 6 Pferde , Wagens , Egge« uub
Pflüge , i 8 Kühe , auch jung Vieh , am Donnerstag den igten May des Morgens
um - Uhr öffentlich verkaufen lassen.

7 Vermöge des beym Amtgerichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emden aff>>
girten Subhastations- Pateuti soll das zur Concurs -Maffe der Eheleute Jan Claassen mn
Gsens und Susann« Abrahams gehörige , zu Leer in der Wester-Ende beym Brunm
belegeur Haus nebst Garten, welches von vereideten Taratoren auf 47L Gulden in Gold
Hewürdizet worden , am r rten Juni ! cur. Nachmittags 2 Uhr im Amkhause zu Leer feil-
geboten und dem Meistbietenden salva approbatione judiciali zugeschlagen werden . Taxe
und Couditionen find den Patenten beygefüget, auch beym Ausmiener Schelten einzlist-
Ke« und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Uebrigens werden alle Real . Prätendenten aufgefordert , ihre Gerechtsame vor
»der längstens in termino licitatiouis , bey Verlust derselben, auzngebeu . Leer imKönigl.
Amtgerichte den 2iten März 1789.

8

Vermöge des bevm Amtgerichte jll Leer und zu Halte affigirken Subha-
ßatkont Patentssoll des weyland Hinrich Wolters Hau- und Erbpachtsland zu Halit
belege» , welches erstere auf 149 fl. Z stbr . holl,

und letztere auf 102 st . Courant
tarirt worden , am i 6trn Junii 1789 t » Halte in des Zollverwalters Peter Lsnvsti
reobrrg Hause öffentlich snbhafiirekund demMeistbietenden salva approbatione zudicri
MtMgrn lverde ».
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Laxe und Cgndi'ti'onen find den Patenten brygefügt, auch keym Ausmkener Scher¬
ten kinzuschelrund für die. Gebühr abschriftlich zu haben.

Zugleich werden alle etwaige Real Prätendenten vsrgelade«, ihre Gerechtsame läng¬
stens in rermins licitationis bey Verlust derselben aazugeben.

9 Vermöge des bey dem Amtgerichtezu Wittmnud und zu Esens affigirten Dub-
hssistlouLpatenti nebst beygefögter Laxe und Couöikioue « sollen die zur Concursmaffe des
Rebelst Eym « gehörige beyde Plätze zu Toquard , aus 6s Diemak Marschland einem
Hause , Backhaus , Garten , r Mannsstuhl z Frauen Sitze in der Kirche zu Eggelikgenund i6 Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , so auf 2zos rl . in Gold eydlich gewürdiget
worden, am r7ten July i Lke» Aug . und 7te » Octob . des Nachmittags um 2 Uhr in der
Mttwe Decker« Behausung zu Wittmund feilgeboten , und im letzter» Lermino dem
Meistbietenden zum Eigemhum zugeschlagrn werden.

10 HauSmanu Sirenen HinrichS will am Uten May ic > Kühe , 6 Pferde»Wäge« , Coden, Pflüge, Budde » rc . anch Hausmannsgrräthschast bey seiner Wohnungin Mauschlacht öffentlich verkaufen lasten.

n Auf erteilte Ordre sollen des Dirk Harms in Hatzum beschriebene Güter,als eine Kiste, Kasten, Bett und Bettzeug rc . zur Befriedigung de« Müllers Roolf D.Will« in Ditzum am zoster» May den Meistbietenden öffentlich »erkaufet werdeu.

12 Anf frrywilliges Anhalten Sr Hochwohlgebohren des Herrn Baron vonTork und darauf ertheilte gerichtliche Commißion , wollen derselbe eine« , von demHause Ripperda herrührenken und in Pogum belegencn Heerdiaodes cum anoexis , wel¬
cher jetzt von Jacob Geerds heuerlich gebrauchet wird , der Ausmieser -Ordnung ge¬mäß , den Meistbietenden öffentlich »erkaufen lassen . Kauflustige können sich am 27steaMay a . e. des Nachmittages um r Uhr in deS Gastwirths Brune M . Smits Behau¬sung zu Nitzum einfinden , ihr Geboth eröfae» und ihren Vortheil suchen. Nähere
Verkaufsbedingunge« sind vorher sowol bey dem Herrn Rentmeister Braklo als demAusmiener Venekamp ohnentgeldiich eiuzusehe» , auch beym letztere» gegen die Gebühr«bschriftlich zu haben.

Den - ssten May solle » auf gerichtliche Ordre des Harm Beresds beschrie¬bene Güter , als ein Kasten , eine Kiste , Tische , Spiegel '
, Stühle rc. zur Befriedigungdes Schiffers Beerend Bruns in Jemgum öffentlich verkauft werden.

i z Dirk Frerichs von Rusche» will i« Aßistcnz feiner Curatore « seine Im¬mobilien , als:
a) ein Haus c . a.
b) eine Scheune , bestehend in z Golffen t»m Abbrechen, uvd in Oldersum an der

Ereutzstraffe stehend , denn aucht ) 3 Kohl . Aecker , alle separatim den 27sten curr . Nachmittags um i Uhr in
Oldersum in des Ausmieners Egbert « Haus verkaufen lassen- Die ConditioneS ßnd
täglich gratis zur Einsicht oder abschriftlich für die Gebühr « bey dem Ausmiener Eg¬

berts



betts zu bekommen . Denn will derselbe auch eine Habergrützemöhle mitEichterie und
Weyer , woran das große Rad zu der Mühle querdurch 22 Schuh groß ist , ein Paar
gute Grötzsteine gleichfalls auf oben bestimmten Tag and Stunden nach Ausmiene»
Ordnung - erkaufen lasse». -

14 , Des weiland Gerd Siemens beym Werder Altendeich im Amte Wittmund
fämmtliche nachgelassene Gäter , Hausgerath , Kühe und dergleichen , sollen am Mit»
rvochen den rgren May vecauctioniret werden.

15 Dxs weilgsd Webprs Johann Hinrichs Grldenstcin und dessen auch wei¬
land Ehefrauen nachgelassene Mobilien, bestehend in allerhand Hausgeräthe, Betten,
Manns - und Frauenkleiver , Flachs , verschnitten und «„verschnitten Linnen , sodann
eompletet Wei - rgeräthr , einSchaafrc . und was mehr zum Vorschein komme » wird,
werden am i zken May , als nächste» Mittwochen, im Sterbhause am Dornum»
Siel , durch den Ausm -ener Berendl öffentlich verkauft , auch soll zugleich daS Wohn-
haus vorrrst auf ein Jahr , um gleich anzutretr » , verheuret werden.

16 Am i4ke» May alt am Donnerstag will der Börger Menne Mensen
Habben in ÄorHn durch den Ausmiencr Lhoden von Belftn allerhand schön Hausge-
räthe , Zmn , Kupfer und Meßinggeschirr , sodann Wage» , Eide uadPstug , eiueCa-
riol , Pferdegeschirr und allerhand Holzwerk öffentlich autmiexen lassen.

« m ryken May als am Dienstag solle« des Ja »« Bernhard Sjauken
Güter , als allerhrud Hausrath !, Zinn , Lin», Bette« und was mehr aufgetragen wird,
beŷ seiner Behausung zu Norde » durch den Ausmiener Lhoden von Velsen öffentlich
verkaufet werden.

12 Jacob Lönnies Wittwe auf dem neuen Dehn , will freywillig eine Kuh,
gute , zum theil ganz neue Mann «' und Frauenkleider , Silber , Zinr , Kupfer , aller-
ley HauHtäA - und was mehr Vorschein komt , öffentlich auf den ig . May verkau¬
fen lasse«.

E Die verwittwete KrauZldmimstrakvris Harrinaa und derselben Kinder der
Herr Deichrichter Harringa et Cous. find aus erhaltene gerichtliche Erlaubnis freiMlli-
gesonnen , das ihsen znstehrMie dominium directum i« des vormal « Jan Bartels Schling»
mever , nachher Bereuo Liaben , und fezt te Frau Wittwe Helprri Erbpacht « Immo¬
bilien zu koldeborgster Sies am rztenJu ». anstehend zu Jemgum öffentlich der Aut-
wiener . Ordnung gemäß verkaufen zulasten.

Lusttragende können sich am bemeldeten Tage des Nachmittagsum i Uhr in des
Wogte« Meyer Hause. eiuDden, ihren Dortbeil suchen und den Zuichlag gewärtige».

Die Grundstückeworauf dieses Domiuium directum haftet , bestehen ir einem
doppelte« Ziegelwrrk und emen HeerdlaudEes ^ und beträgt der jährliche Erbpacht « Ta-
nonReust Hundert"FMziq Gulden in GSM , auch bch Wienations - Fälle« eine gleiche
Summe VM 95s Gi , in Gold M Abfahrt undeiMsibviel MAnffahrl.

Die
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Die dessalffgen Bedingungen sind übrigens bey dem Ausmiener Venekamp
zu Jemgum gratis einzufchen , auch gegen die Gebühr abfchristlich zu haben.

Verheurungen.
1 Die Erben des wl . Amtmann Jherings zu Friedeburg , wellen ihre zu Isums

nahe bey Wiltivund liegende Ziegeley worauf die Creme- uvdZlegelbrennerey von dem
jetzigenPächter Pommer mit sehr gutem Succcß getrieben worden,und wobey sich nebst der
Wohnung für Kn - chte und Ziegcler ein guter grosser Garten , auch etwas Werde Land
befindet , auf 6 oder mehrere Jahre von May 1790 an anderweit verpachten . Liebha»
ber dazu können sich desfalls in Witkmund bei dem Assessore Möhring und in Aurich bey
dem Rcgierungs - Aßistenz . Rath Kettler melden. Aurich de« Listen April 1789.

2 Es ist jemand entschlossen, ein großes mit pl . m . 2so Stück bester Frucht¬
tragender Bäume versehenes Stück Wurzel - Land , welches vorhin zu einer Linnenbleiche
axkirk gewesen , sammt dem darin befindlichen Fischteich und darauf stehenden mit vielen
Comwoditären elugerichteten Hause nebst Skallgcbäude und Kutschhause , nahe beym
Norder Thor in Emde« belegen , aus der Hand auf annehmliche Conditiones zu «ererb-
pachten . Liebhaber dazu melden sich deshalb bey dem Raths - Cauzeliisteu Boß daselbst,
welcher nähere Nachricht grebk.

n Die Frau Hofgerichts - Asseflsri » Dackmeister zu Esens wollen 2 s Diemat
auf der kleinen tzharlottengrode im Amte Wittmund , welche bisher von Peter Jhnken
heuerlich gebrauchet worden , am Lösten May a . c . des Nachmittags um 2 Uhr , in
der Wittwe Decker Vehausung zu Wittmund, zur Veruntererbpachtung , von May
1792 anfangend , öffentlich ausbieten lassen.

4 Die Commune Filsum ist gesonnen ihre GemeindeMauden den rzten
May der Nachmittags um r Uhr in dem Wirthshause daselbst Parcelenweise wiederum
öffentlich verheure« zu lassen.

Es kommen alsdann noch dabey mehr als vorhin gewesen , folgende z Stücke,
Herreuborg , Brennige Horns und die Kampe. Eonvttiones find bey dem Ansmiener
Holscher eiszusehea.

Gelder , so ausgeboren werden.
1 Der Vormund über weiland Harm Jans Kinder, Namens Lübberk Claas-

srn zu Bingum , Hst sofort 850 Rthlr . in Gold PupiSengelder gegen 5 Prscent ztnslich
ru belegen. Wem damit gedieuet und hinlängliche Sicherheit stellen kann melde fich
bey . demselben-

2 Bey der Wittmundrr Armen- Casse find 120 Thaker in Gold ans de« rffe»
J »n . und85 Rthlr. Gold am 1 sie« Jul . aus Zinse zu belegen. Wer Gebrauch davon
machen und gehörige Sicherheit stelle« kann , melde sich bey de» Vorstehern Reucke«
rmd Dlesene in Wittmund.

r
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Z 4 bis 5000 fl . holl . haken die Schutzjuden I . S . Cleef, I . Wulff und
Jsaac Meyer Curat , noie . gegen laudübiiche Zinsen und hiulängliche Sicherheit aus«
zuthun. Liebhaber melden sich bey .hnen in Emden . Briese erbittet man sich franco.

4 Otto Gralffs und Frerich Lübbcn tut. Amme kükben Kinder noie. auf der
Carolinen » Grobe haben sofort 6 bis 700 Rkhlr. in Gold zinslich zu belegen . Wer
solches ganz oder rcrtheilt gebrauche « und die gehörige Sicherheit stellen kann , der
melde ßch ehestens mündlich , oder durch postsreyr Briefe bey dem Vormund Eds
GralffS in Uttel.

s blinöerkc KeclolL re Lwchen Kurator, noie. krccbc 40s kl.
iiollsns , en manclar . noie . 6crQ 6 . kollsnr vp relrere k-l ^ porlrecä recAcna
Inrrcs ulc re ciocn, ^l/iens Aa6inA der is Aclicvc b/ bovcngc»ocmäs
re meläen.

6 Bey der Armemkasse in Norden find pl. m . 500 Gk . in Courant gegen
5 Prscent auf Zinse zu belegen . Wer Gebrauch davon machen und gehörige Eicher-
heit stellen kann , melde sich bey den Vorsteher » Joh. Abelius und H . R . Tchöabeck
m Norden.

7 Die Kirchenvorsteher zu Norden haben z io Rthlr . in Gold oder in Tour.'
gegen gewisse Hypothek zu 5 Procent ju belegen und sofort in Empfang zu nehmen,
Auch haben sie im Monat Junlus 158 Rthlr- 24 Sch . zu belesen . Wem damit ge,
dienet , wolle sich bey Rudolph Jacobs Fischer melden.

Marione- Lredttorum.
1 Dep dem Stadt » Gerichte zu Aurich sin- auf Ansuchen des Herrn Negie-

rMigs>Wstenz. Raths Kettler wegen des von demselben öffentlich angekauften von wey-
laud Heye Jacob Hancken herrührenden Hauses cum amiexis an der Norder- Ltraffe
hieselbst Edickales wider alle und jede , welche darauf einen Real- Anspruch , Forderung oder
Servitut wie auch Räherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum Termins von z Monaten
und zur Angabe und Bescheinigung auf den 28ten May nächstkünftig bey Strafe der
Abweisung und Auferlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt. Signatum Aurich
inCurig denr1 . Febr. 1789 . Bürgermeister und Rath

2 Bey demHochfreyherrl . Gerichte zu Dornum ist über das aus einem Wohn»
Hanfe , einigen Kirchen - Stellen und Gräbern , circa 1 roo Gl . AuLmienerey - Gelder
für » erkaufte Mobilien und Kaufmannswaaren , ausstehenden Activis und sonstigen,
wiewohl nicht sehr beträchtlichen Effecten bestehende Vermögen des ohnlängst verstürbe«
neu hiesigen Bürgers und Kaufmanns , Andreas Ado'ph Hicken , per decretum vom heu¬
tigen Dato dcr general Concurs eröfnet , und Terminus zur Angabe sämmtlicher Forde«
rungea au denselben , und desfälliqer Beweismittel , die , in sofern sie in Urkunden be«
stehen , origiualiter zu produciremsind , von 4 Monaten und pcrcmkorie auf den 2zsten
May .nächstkünftig Vormittags um 8 Uhr unter der Verwarnung präfigiret:

daß
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daß diejenige Creditores , welche in gedachtem Termins nicht entweder persönlich,
oder, im Fall gesetzlicher Hindernisse, durch einen zuläßigen , und mit gehöriger
Information und Vollmacht versehenen Mandakarium , wozu denen , welche« eS
Hieselbst an hinlänglicher Bekannt! chaft fehlet , der Justitz - kommiffarius Hedden
in Hage vorgeschlagen wird , erscheinen und ihre Federungen an die Masse ange¬
ben , damit prücludiret und ihnen deshalb gegen die übrige Creditores rin ewi«
ges Stillschweigen snferleget werden solle.

Zugleich werden , unter Beziehung auf den bereits unter dem yten Oct. a. pr. in Ver¬
anlassung einiger Creditoren des Gemeinschuldners erlassenen offenen Arrest in Ansehung
dessen Activorum , alle dielenige , welche denselben etwas schuldig sind , oder Pfänder
und sonstige Effecten oder Briefschaften von ihm in Händen haben , hiedurch angewie¬
sen , dem Gerichte davon Anzeige zu rhu » , und davon bey Strafe dcr Nullität und
des Derlusts ihres daran habenden Pfand- oder andern Rechts an niemand , als an
das gerichtliche Depositum oder den ad interim zum Curatore bestellten Burggrafen
Jan » hieselbst , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , etwas zu bezahlen oder auszuant¬
worten . Gegeben Dornum am Hochfreyherrl. Gerichte den 2 . Febr. 1789«

z Bey dem Up - und WslthusenschenGericht ist ad instantiam des Hausmanns
Albert klaassea Ohling , als Käufers der von der Frau Mttwe» Baar als Erbin der
weyl. Frau RechenmeisterinEonringü zu Westerhusen, öffentlich verkauften von der weyl.
verwittweten Frau Rakhsherrin Beckmann als letzten öffentlichen Ankauferin herrühreu-
den , unter Uphusen belesenen resp . y und 12 Grasen Stücklande Eitatio edietalis wider
alle und jede Gläubiger und Realprätendentes cum termiao von drry Monaten und zur
präklusivischen Reproduction auf den 27sten May a . c. unter der Warnung erkannt:

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ausprüchen auf die Grundstücke
präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Emden im Up - und Wolkhuscnschen Gericht den12 . Febr. 17SY.
4 Dey dem Königl. Amtgericht zu Esens ist über das sämmtliche Vermögendes Hausmanns zu Husums Jhbo Tiarks Hayeu bestehend aus einem Platz zu Husums

groß 50 Diemathen , sodann 2 Dicmathen , so resp. auf 5682 fl. und 414 fl . eidlich ge-
würdiget , sodarm Hausmanns- Beschlag und Hausgerälh der generale Conrurs erofnek
und sind sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Justification ihrer Ansprüche innerhalb
3 Monaten und längstens in termino praclusivo auf den - ten Juuii unter der War¬
nung vorgeladeu:

daß die Aurblcibcnden mit ihren Forderungen von der Masse abgewiefen und ih¬
nen in Hinsicht derselben und der daraus zu befriedigendenGläubiger ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll.

Zugleich sind alle diejenigen , bey denen der Gemeinschuldner etwas versetzt gehabt , an¬
gewiesen , die isnhabende Pfand-Stücke bey Verlust ihres Recht- und Anspruchs an der
Masse dem Gerichte anzuzeigen .l

5 Deym König! . Greetsielischen Amtgerichte ist , aus Ansuche » des SchiffersWaalke HinrichS zu Greetsiel , eitatio edictaliS zur Angabe und Justification wider alleund rede , welche auf ein durch den . Schiffer Harm WaakkeS daselbst in Anno 1775»0« dem Schiffer Heye Jauffen auf WarßngSvehn durch eine» Taujch-Tonttact erhalt««
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«e- , von Harm Waalkes halb an seinen Sohn Waslke Harms privatim verkauftes,
van ersierem wieder in Anna 178s ganz an sich gebrachtes, von demselben ihre in Anno
1786 für die Hälfte Privatim verkauftes , demnächst von besagtem Harm Waalkes für
die andere Hälfte an Daniel Jaussen verkauftes , darauf in Anno 1788 von ihm für
die eiiiejund von Daniel Ianssen für die andere Hälfte öffentlich verkauftes und von
dem Extrahenten Waalke HimichS erstandenes Malkjchiff Anspruch und Forderung zu
haben vermeinen , cum ttrmins von 6 Wochen et präclusivo auf den n . Juuii nächst-
künftig , bey Strafe eiues immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

6 Es besitzt Johann Gcerds Oldermann zu Leer 4 Pferde uod 6 Kuhweiden
suf den öasigen Ostermeeate Landen , 2 Pferdeweiden davon hat er 1787 von dem
Johann Hrnrich Pabst und dessen Ehefrau Johanna Margaretha Knoböcu , 2 davon
1787 von Conrad Wilhelm Rösing und dessen Frau Jöa Lamina Rösing, 4 Kuhweiden
kheils von Philip Boden, theils von Hefte Wükea Herr ührend, 1788 von Remmer Erkes
Harders Erben und 2 Kuhweiden 1789 von dem Oeichrichter Melef Vink erkauft.
Besitzer will gegen alle Real -Baspräche gesichert seyn , und hat bry dem «mtgerichte zu
Leer um Eröfnung des Liquidakrons - Processes angesucht , welcher auch erkannt ist . Es
werden daher aste undgede , welche aus Näher -Pfand oder irgend einem andern dingli¬
chenRechte an bemeldete Pferde- und Kuhwriden oder deren Kauf. Schilling Anspruch
zu habe « vermeinen , vorgeladen , solche innerhalb 6 Wochen , längstens in termino
reproductionis Ven 2 östenMay bey bemeldetem Amtgerlchte anzugebcn , widrigenfalls
die Ausbleibende damit präcludiret , und in Hinsicht der Immobilien des itzigen Besitzers
und des Kauf - Schillings enthöre! werden sollen. Signatum Leer im Amtgmchte
den 4ten Aprss 1789.

7 Ber dem König!» Amtgericht zu Esens ist über das nach ;e'astene Vermögen
krS weyl . Hausmanns zn Wallum , Johann Evees Wrlyelm Decker bestehend in einem
PlatzzuWallum , groß 46; Diemach und im Hypotheken Buch auf Z402fl . in GolS
angeschlagen , der generale Loncurs eröffnet und sind sämmtliche Gläubiger zur Angabe
und Iustisicakion ihrer Ansprüche innerhalb z Monarea und spätestens in termiüo prä-
ssusivo auf den 8ten Iunii unter der Verwarnung vorgeladen:

daß die Ausbtetdenden mit ihren Fordeiungen von der Masse abgewiesen und ihnen
in Hinsicht derselben und der daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewiges SÄ«
schweige» auferleget werde « soll.

Zugleich sind alle diejenigen , bey denen der verstorbene Gemeinschuldaer etwas versetzt
gehabt, angewiesen , die inhabende Pfand- stücke bey Verlust ihres Recht« und Anspruchs
sin der Masse dem Gerichte anzuzrigen . Uebrigens wird denen Gläubigern , welche we«

gen legaler Verhinderungen persönlich zu erscheinen nicht im Staude sind , der IM«
Commistarius Menke zum Mandatario vorgeschlagen-

8 Wann auf Ansuchen der Wittwe Deichrichterin Braß zu Ditzum cur . nom.

ihrer Kinder zur Berichtigung des cituli posseßioms uncen folgenderGruad- Stücke , welche
von dem weiland Oeichrichter TheeS Hermann « Braß seit 174z besessen , nach dessen
Sohn, den auch weiland Deichrichter Hermannus Lbeessen Braß zu Ditzum , und von

diesem wieder auf seine Kinder vererbet sind , per resolutionem vom 17 . Mart. edie'M
erkannt worden ; so eitiret und ladet das Amkgericht zu Emde » alle und zede , weiche
auf nachfolgende Immobilia , al< : a)



a) ein Haus und Binnen » Grund nebst Ausftrdeich und z Graje « Landerzu m .bunter Ditzum belegen,
b) eu, Haus und Binnen Grund nebst kleinen Aufferbeich uud4 Grasen Länder, Ded«

dioga ßenasnk , res», zu Ditzum und Pogum belegen,
e) acht Grase « Landes , dre Pick Mehde gmsv «t,
d ) sechz Grasen an oen Tiadseweg , beydes unter Ditzum ,
e) zmanjig eia drittel Grasen Lande « unterDitzumbelegen , in folgenden Stücke«L Grasen in der Ecke des Warpsurr Weges,

z Grasen , die Darkops - Kampe geuannt,
L Graseu , die Große genannt,
2 Grasen an die verlöten 7 Grafts,
2 Graftu in die Burmeede,
s von 8 Graftu , die Arms genannt;

f ) eine Neheerdstchheit auf Röb - zaum non i Gl . 5 Stbr . jährlich,
g) eine Beheerdischheit io vormals Unkst Horrrn , r -tzt Hinrich « ohlsums 4 Grase«unter Pozum , groß jährlich 2 Gl . 4 Stbr 5 W

Diese sämmtliche vorspecißcirke Grund - Stücke hat der weiland veichrichter Thees H.Braß aus de« weiland Claes und Melchert Homfelds Nachlaß angeblich im Jahre 174 zangetanst.
h) 4 Grasen Landes unter Ditzum, so von Jan Leender « Erben Gerd Jaust « et Eo «s.gedachtem Braß im Jahre 1759 öffentlich verkauft sind;ans irgend einem Grunde oder dinglichen Rechte Spruch nvd Fodrrung zu haben ver¬meinen , hiedurch edictaliter , daß sie « dato innerhalb den nächsten es Wochen ihrelA«--

sprüche und Foderungen bey hiesigem Amcgerichte in Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , anmelden, längstens aber am rZkenJulii anstehend , als welcher Tag perem-torie dazu sngesttzt wird , solche durch untadelhafte Documenta rechtfertigen müssen,unter der Warnung : daß denen Auffenbleibende « nachher fowol in Hinsicht obigerGrund -Stücke als der jetzigen Besitzern,ein immerwährendes Stillschweigen auferlezehvielmehr der titulus posseßtonis für des weiland Deichrichtets H ^ mannus T . Braß Kin¬der im Grund ' Buch berichtiget werden solle.

9 Bey dem KSnigl. Amkgerichte zu Stickhausen stadialst Ansuchen des OtieOties Boekhoff als Vormundes über Johann Hinrich Hofft « Kinder zu Hesest Edicialer
«onrra quoscnnqne, so auf des gedachten Hofft « Nachlaß aus diesem oder jenemGrunde
Spruch und Forderung zu haben vermeinen, cum termioo ad annotandum von 9 Wo¬
chen et reproductionis auf den iZten May instehend pöna juris erkannt.

10 Vom Königs. Preuß Amtgericht zu Anrich wird hiemit zv wissen gefück,daß auf Ansuchen des Johann Tiards zu Ardorff wegen des von dem Drrck Te cns
däftibst öffentlich gekauften Hauses , Garten und Länder , Edittnles cum termino von6 Wochen und längstens peremtorisch auf den ißten Jumi d . I . des Vormittags um
9 Uhr unter der Verwarnung erkannt worden , daß

'
alle und jede , welche auf solcheGrund - Güter au« irgend einem Grunde , er habe Namen wie er » olle , einige For¬

derung und Anspruch wie such Servitut zu haben vermeine« , bey ihre« Ausbleiben
und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche mit allen ihre» Forderungen a» dir gedach¬

te«"
( Ns. lyv . dd)
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len Grnnd Güter werden präcludirek und ihnen deshalb sowol wider den Ankäufer als
wider die übrige« Gläubiger ei« immerwährendes Stillschweigen werde auferlegt werde ».

r » Deynr KSnigl Amtgericht za Leer ist über das , theils in Kaufgeldero und
Immobilien , kheils in Mobilien bestehende Vermögen des Eilhard Hötiug und Ehefrauen
den rosten März c. der generale koncurs eröfaet . Es werden demnach sämmtliche
Gläubiger hiermit cum Termins reproductioniS Edictalium von z Monate » et präclu»
fivo auf den L4sten August nächstkünftig des Morgens 9 Uhr »orgelade«, um vor oder
spätsteus io diesem Termins prücluflvo entweder persönlich oder durch die zu bevollmäch¬
tigende hiesige Justiz -Eommiffarien , Justiz -kommissionsrath Sutthoff und Gryse ihre
Ansprüche anjvgeben und sich über das keßions . Gesuch der Debitorum zu erkläre»,
unter der Warnung:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludirt und ihnen des»
halb gegen die übrigen Lreditores ein ewiges «Stillschweigen auferiegt werden solle.

Uebrizens werden die Pfandinhaber und Oebiivres Maffä auf den durch die Intelli¬
genzen im vorigen Monat bekannt gemachten offene« Arrest zu ihrer Nach ach tuug
hinverwiesea.

12 Ja Sachen Toueursut eovtra weiland Hinrich v . Eden und dessen Ehefrau
kreditores ist Terminus zu Vorlegung des Distributions - Plans auf den tglen May
io Uhr präfigirt , wozu kreditores unter der Warnung vorgeladen « erden , baß auf
etwaige Einwendungen der Abwesenden nschhero keine Rücksicht genommen werde»
könne . Leer im Amtgerichte den iste« May 1789'

In Sachen Concursus contra Egge Tamling kreditores ist Terminus zur
Vorlegung des Distributioys Plans aus den igteo May io Uhr unter Ser Warnung
präfigirt , daß auf der Abwesenden etwaigen Erinnerungen keine Rücksicht genomme»
werden könne . Sign . Leer im Amtgerichte den 1 sten May i ? 89.

i z Dry dem König! . Preuß . Amtgerichte zu Berum ist , auf Ansuchen des
Schiffers Hinrich Hmrichs zu Emden für sich und in Compagnie der Kaufirute Pctrr
Onnen Brauwer und Hermann »« Naumann , kitatio Edictalis zur Angabe undJusnfi-
eatioa wider alle und jede , welche auf ein , der Angabe nach, von der Norder Rheöeley,
- er sachherigen Behauptung des Harm Janffen Duck zur Pekel zufolge aber , von diesem
an Hinrich Janffen Schneider am Nesmer Siel , und darauf von letzter », am 26ßen
Mart . a . c . au gedachten Hisrich Hinrich « et Eons, wiederum verkauftes Schiff , An¬
sprüche und Forderungen zu haben vermeinen , rum Termin » von 3 Monate » und prä<.
elufivo auf den rzsten August uachstkünftig, bev Strafe eines immerwährenden Süll«
schwelgens erkannt.

Dry demselben ist auf Ansuchen der Frau Bürgermeisterin Mona in Esens
Citatio Edictalis wider alle diejenigen , welche auf den von ihr publice augekauften
Heer » Landes desHayuag Janssr » zu Harketief Real - Forderungen oder Servikuk zu
habe« vermeinen, cum termmo repcoductiosis et annotakionis p^äclusivo auf den 2 ; ste»
August a . e. Morgens A Uhr bep Vezmeidung - er rechtlichen Folge» erkannt.

Ebeir-
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14 Dry dem Stadgerkchke zu EmLrn sind adiufianti-m des Justiz - Commis«sarii Dluhm mand. nom. de« Lectoris Mathesios korneljs Vooro Edictales wider allevud jede , welche auf das durch Provocanten von dem kapitain Cassel privatim aagr.kaufte , hiesclbst an Ser Pelsterstraffe io Comp. 2 No . z stehende Wohnhaus cum annexisrioigen Real Anspruch, Servitut , Näherkaufsrecht oder Forderung z « haben vermei¬
nen , eum Lerimrw von 9 Wochen et revroduct . präclus. auf den , 7kenJul . nächstkünf¬tig bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

Eben daselbst sind ad instantiam des Justiz-Commissarii Dluhm m . n. derFrau Johanna Santee Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Provocantia
puvailm angekaufke , hirselbst io Comp. 8 No. 16 stehende und von dem Schiffer LserdMcyboom uns dessen Ehefrau Johanna Maria Weerts herrührende Wohnhaus cumannexis, einigen Real- Anspruch, Servitut , Näherkaufsrecht oder Forderung zu habenvermeinen , rum Termins von 9 Wochen et reprod. präclusivo auf den 17 . Jul . nächst«künftig bey Strafe eines immerwährenden Still 'chweigeus und der Präclusion erkannt.

i ; Bey dem HochgrLfl. Wrdelsche« Landgerichte ;u Gödens ist ad instant,amde « Hausmanns Boycke AilichsDoycken zuLchlcpens per Decretum de 4ten April jüngstder bguidülions Prvceß wider alle ihm uubekanvte Credikvres und PrLtendentes , welcheun er seinem Namen mit seinem Schwiegersohn Johann Oltmarms coolrahiret , oder an
dlkj n für des Loyckcn Rechnung etwas crediliret haben, ersfnet und die drsfällige Edickal«Cliknon zur Aügabe uudJufiificatlon der Forderungen cum termino von 9 Wochen und
zur Reproduktion auf den szsten Juni« sub pöua perpekui silcutii am 6stea April ausge-irrtigrt und zu Gödens und Friedeburg affigiret worden.

r6 Der hiesige Bürger und Bäcker Cord von Halle » hak wegen eines von
Jürgen Jibben Peters Erben öffentlich gekauften Garten gm hiesige» Ncuen - Wege und
dreyer an einander liegenden / von Johann Deren « Janffen öffentlich gekaufte!, Kämpeam Sandhorster Wege belegen , Edictales nachgesncht , welche erkannt , und terminus
reproductiouis auf den Uten Junii a . e. angesetzt worden . Es befinden sich im Hy-pokhrqnenbuche:

a) auf den Garten
500 Rthlr . für JsnaS Lazarus seit den t . Junii 1754.b) auf die Kämpe
iso Gl . für weiland Sxecutorem Hase seit den 22 . Oct . 1737so Gl. für Anna Catarina Habben seit den 29 . Jun . 175z5s Gl . für dieselbe seit den6. Oct. 175;»ngetragen , von welchen Creditoren ober Inhaber der Schuld- Briefe der Aufenthalts-Ort dem Käufer bisher unbekannt geblieben.Wann nun zu gedachten Provoeantis Sicherheit dar jetz -ge Proclam ausgebracht,und daher besondere öffentliche Vorladung solcher aus dem Hypvkhequenbuchebekannten

Gläubiger «chuef der Lölchung , erforderlich ist ; Als werden benannte Gläubiger , de«kea Erben oder etwaigen Eeßionarien oder Briefes J habern biemit vürgelaoen , in ker«wi» o präfixo den n . Junii a , c. persönlich oder durch zuläßig Bevollmächtigte vor
diesem Amtgerichte zu erscheinen um ihre Rechte und Forderungen , wie sie solche gehö«Ng zustifi , nen können , anzugeben : mortificirt , und mit Löschung im HMkheqaenbuchewerde verfahren werben- Aurich de« 2 May 1789. Noti-



N o t i fi c a r i o rr e s.
r L) achricht . Schon eine geraume Zeit her ist Sas Frage » nach ächten

-Stchsn 'cn Laffce bey mir vergeblich gewesen, indem es an dem ferner« Transport von
BremenMher gelegen - hakend nicht eher als jetzt zgWgsser Hai komm» könne» , auch
mir vorgenvmnien habe , gänzlich keinen andern zu HBen , als den ächten , nsch Che¬
mischen Grundsätzen bearbeiteten Lraunschrvetgischen Cichorien Laffee , als
wovon sich viele , die davon bekomme» haben , durch die Güte desselben überzeugen kön¬

nen , und wovon man auch bereits vor ewigen Jahren in diesen Anzeigen No . 26 . Pag . 526

1787 ein mehreres erinnert hat , welche Nachricht ich damals durch einen andern Freund
habe inserjren lassen , und denen so daran gelegen ist , dahin verweise . Es würde daher
überflüß^q seyn , zu dessen Lob hievon noch eru weiteres hmjvzufügen ; er» jeder der nur
eine Probe macht , wird sich durch die Güte dieses ächten Cichoneu- Kaffe gegen den an¬
der » bald überzeuge» ' könne « , als wovon man sicher gegen den gewöhnliche mit der

salbfcheid zukann und dabey einen ganz andern dem ausländischen Laster gemäffenGe-
schmack erhält , dazu aber besonders der Gesundheit dienlich seyn soll , wo hingegen der

unächte derselben nachtheilig ist . Dieser aufrichtige gemahlene Cichorien - Kaffee ist nun
wieder bey Endesunterzeichneten bey Parrheyeu , als auch einzeln, in ganzen, Hülben und
viertel Pfunden zu haben , so wie solcher von setzo au allezeit in ohnveränderlicher
Güte aus immer derselben Fabrique zu dem allerbilligsten Preise zu bekommen seyn
wird . Zugleich mache bekannt, daß bey mir jetzo und auch m der Folge allerleySorten

feines, mittleres und grobes Siegellack bey Partheyen , einzeln Pfunden und auch bey

Stangen um einen billigen Preis zn bekommen ist . Leer den loten April 1789.
G . G . Mücken.

2 Der Stadtswachtmeister Fischer in Norden hat 2 ; Dremat Neudeicher
Landes in der Westermarlch aus der Hand zu verkaufen, oder zu vererbpachken - imgleichrn
eine Bcheerdischheit auf iz Oiemate » Land , zu yo - Guld . 5 schuf in Gold jährlich , gleich¬
falls zu verkaufe » » wer zu einem oder andern Lust hat beliebe sich nächstens bei ihm zu
melde«.

3 Die Kirchvögte der grossen Kirche zu Emden sind resslvirek , den Bau btt
lateinischen Schule daselbst und die dazu erforderliche Materialien am 14 May 1789
des Nachmittags um 2 Uhr an die Minstannehmeude suSzuvcrdingen. Liebhaber kön¬

nen sich deshalb mr bestimmten Zeit auf dem Chor bemeldter Rüche emfiudea und die
Cynditionen vernehmen.

4 Der Leber Fabrikant Casper Frielendorfaus Iserlohn macht hiemit bekannt,
- aß rr mit D'

-mglrcher Camera ! Erlaubnis zum Ankauf benökiater Felle nächsten« m Ost-

Friesland sich einßa ' en werde , und zwar am rrten May m W h ier bei Herr « Johann
Borcherr am iz . May in Leer bei Frau Kiszius in der Waage , am « zten May in

Ru ich hu Herr « Oirck Melle im rochen Löwen. Wer also rohe Felle zu verkaufe « hat,
wird macht , sich an den Tagen feines Ausenkhals an jedem Ort fleißig emzusinben um

»me » Handel « tt ihm zu schaffen.

5 Der Gsstkvittß Hermann Georg Dohlsseu in Esens bisher im Wapen vo»
gol-



golden Hirsch, verändert seine Wirthschaft mit instehende» Maytag im Wapeu des fchwar-
tzm Pferdes , bey der Oberpastorey in Esens und bietet allen honetten Reisenden gut
Logis und prompte Bewirtung an.

6 Der Abdecker Hans Taster Stick zu Norhen , machet hiedurch bekannt, daß
erdie Abdeck - rbedirnung zu Norden Norder - und Betumer Amt noch2 Jahr in Pack, t
hat r wer also was abjuleder« hat , kann sich bey ihm und nicht bey dem Peter Iansse«
Stahl melden.

7 Des weyl . Hausmanns Otte Eyls Jacobs Erben zu Oldendorf , Wittmun«
der Amts , wollen ihre beiden Plätze zu Stedesdorf « vormals Heye Heeren und Mar-
tens Land , unter der Hand verkaufen . Liebhaber dazu beliebe» sich zu Oldendorf ein«
finden, und contrahiren.

8 Die Sammlung Kösigl . Edicte für das Jahr 1787 ist anfetzo bey mir ab«
znfodern für z rl , 2 ggr. welches dem Publico und besonders Denenjeniaen bekannt ge-
macht wird, denen die Anschaffung derselben oblieget . Aurichdrn zs Aprck 1739.

, I . Dodea.

9 Der Lederfabrieant Mos. Ab . Beer in Norden hat eine Partei Diene» aus
der Hand zu verkaufen ; Liebhaber dazu belieben sich am Montag den irken May und
folgenden Tagen einzufinden.

70 Die Kirchvögte zu Greetsyhl wollen zu den Da » eines eines Schulzimmers,
die Zimmer , Mauer Glaftr und Schmiedearbeit wie auch die Materialien , als :
Steme , Pfannen , Kalk , Leem und Dokken , a« ryten May des Nachmittags um L
Uhr an dieMindestanuehmende ausverdingen ; Liebhaber können sich des haiblzur bestimm«
ten Zeit in der Kirche daselbst ein sinden und die konsttwries vernehmen.

ii Da vor einiger Zeit durch ein Privat- Juserendum das Publicum mMeitek
worden , als wenn die Mdekkerey in den Aemtern Norden und Berum und in den Kirch¬
spielen Marierchavc und Osteel von May , 789 au , an den Peter Joosten Stuhl ver¬
pachtet sey ; indes der bisherige Abdekker Havs Caspar Sttck durch Production eines Do«
cumenti pnblici d . d . 31 Decbr. 178/7 angewicsen hat , daß er mit konsens des Scharf¬
richters Froböse die vbgedachke Mdekkerey von Mav 1788 bii. May - 7Ai , in Mer-
vacht genommen , weshalb krefer denn aui Speciaibefehi Sex Hochpreiß!. Regierung bey
seiner erwiesenen rechttnäßigen Pacht vorerst geichütz- t werben soll . So wird hiedurch
bekannt gemacht , daß die Abdckkerey in vorbenanktt « DichUten dem Peter Jnoston Stuhl
pöng z ' rrhli- für jede« Tontraventions - Fall inhibiret , und derselbe , oder wer sich sonst
da -u berechtiget zu scyn glaubet zw Anstellung-einer förmlichen Klage zur Aufhebung des
prvöucjrten Aftererbpachts - korrt.-aett wieder den Hans Caspar Stick ais weicher bis da¬
hin , vnd bis auf nähere Gericht !. Beka ' ntmüchunq als alleiniger rechtmäßiger Abdekker
hiefelbst« ijusehen ist , angewiesen worden sei) . Nordä m 'Curia de« 4 May 1789»

72 Mademoiselle Weiskop zeiget hiedurch au , daß bes ihr allerhand Putz vaa-
res nach der neuesten Mode verfertiget werden, als : Damearhüte, Eenrs, Dormeuse«^

Flohr-
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Flohrtächer , Kragens , Schürzen , Garnierungen auf Kleider , Robenermel , Ende « !

lvppen , Halbmäntel und üb rhanpt all .- sonstige Putz - Arbeit . Auch verkaufet sie : al-
'

lerhand Sorten englische weiffe uns schwarze Fiohren , als schlichte , mit Bouqueties ge. !

muschten rc. sowohl e/4 als /̂r breit ; ordinäre Sorun französische Flohre , so wohl schwarz ^

als weiß 4/4 und 6/4 breit ; sodann auch allerhand Sorten itaiiämiche Flohre , «emlich

ganz weiß und schlicht , goffree mit lilla blauen Müschen , schmaler und weiffer Krep.

Flohr , ferner : gestikte Alehrblonden schwarze und weiße , französische seidene Blonden,

allerhand Sorten schwarze Spitzen , seidene und linnene schwarz und weiffe Frauzcn , al«

lerhand Sorten sowohl Mode als andere Bänder , schwarze , weiße , und graue Sul«

taas , platte , runde , schlichte und couveritte Federn , diverse Sorten Blumen groß

und kiem , Guirlanven , groß und kleine Perlen englische kur » und lange Damens und

Herrn HEschche item dänische Damens und Herrn Handschuh, schwarz seidene Da«

mens Handschuhe, sodann auch schwarzer Lioner Taste von 4 , 5 , 6 , und 7 viertes bieit

weissen , blauen rochen und schwarzen Aktlaß gestreifte' » und ungestreitttn Reffelwch, fei- l

«en Batist , seidene Tücher diverse Sorten rc auch verspricht sie alle übrige Galanterie«

und Putzwaarc nicht minder DamenSkleider - Zeuge und was mehr seyn mögte , aus Be¬

gehren , « ch der ihr gütigst zuzustelleaden Probe in ganz kurzer Zeit , zur Zufriedenheit

der Besteller zu verschaffen . Sie hält sich überzeuget , - aß diejenigen Damen - und

Herrn , die ihr zrikher mit ihre» gütigen Aufträgen beehret haben , ihr so wohi in « ch.

hung ihrer Arbeit als auch ihrer Billigkeit und rechtschaffenen Behanoelung um billige

Preise , das beste Zeugnrß nichl versagen werden, und wünschet sehr , daß resp . Damens,

Herrn , Gönner und Freunde ihr mit Dero geneigten Zuspruch» und Bestellungen be«

ehren mögen, sie verspricht prompte und billige « ehandelnog um kivile Preise. Ihre

Wohnung ist in Emden i« der kleinen « rückstraffe.

i z Len villens myn k-Iuis , ffsenele io eie Vsorüsastr , of elu !>-

ke ! <äc kiAc Acnnsmr , ker rvecke bjuia van ckie dstorcler l^ arbsrAc , cirer

ckie wirre 8vsao uirksnAc , voor een c^vilc kr ^r uic cke fZanr rc vcr-

kroopeo , en om bcka/ 1790 »Merrecken . Die I^icftiebtrerr Aclicven riZ

107 rc meläen . kckcr i ; cco ^ ocr vrk lckuis en 00 ^ een een goeckc 60.

lecAcrirliclr voor een Xoemelkcr o5 t -orlemanircr . Lmclcn ckcrr 7 kckr/

1789 - Driever D . Locr.

» 4 l 'e Lmäen v . v . krnnäco is lieü oieuW ' roocke Llaaveirrü

re koop loo ? f. a 2 Z 61 . lckoll . per kk. 8 5 lbr . prm , Lorsnr.

1 g Arend I . Abelius , der sich äufferst beflissen die Uhrmacherkunst zu erler¬

nen und zu dem Ende sich ü Ishre in Holland , vorzüglich in Grönlngen ausgehalten,

laßt einem geehrten Publno hiermit bekannt machen , daß er sich in Norden in der

Osierstraffe niedergelassen Er versrrtiget , repariret und verkauft allerhand Sotten

Laschen Uhren , sodann Schlag . Repetlr - und Pendlli . Uhren , auch Glockenspiel und

Orgelwerk ; verspricht gute Waare und repariret für einen billigen Preis.

16 Johann Christoph Paul et Sohn von Bremen find mit ihre« Galanterie«
und
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und Skideumareklager übermalt diesen Emder Markt in ihrem gewöhnlichen Logis kn
der Ä ö -iigl . Rentey cingclrvffen. Sie empfehlen fich ihren respektive Gönnern bestens
und versichern denselben reelle Bedienung und billige Preise.

18 Avertissement.
Der berühmte König!. Hofmedailleur Herr D. K. Loos zu Berlin hat ans die Iubelfeyer
des vor rcO Jahren, errichteten Oberrollegium Medicum eine ausserordentlich wohlge-
rathrne MesaEe verfertigt , und Mir davon ein Sortiment mit dem Ersuchen zugeschickt,
solches , wie hiedurch geschieht, einem hiesigen geehrtesten Publico , vorzüglich den Medi-
cinalPersoaen , wovon schon viele bereits darauf subftribirt haben , bekannt zu machen,
und diese Medaillen zum Verkauf auzubieten. Es ist von dieser schönen Medaille eine
für den Herrn Loos sehr rühmliche Kuustanzeige in dem 48ten Stück der Berlinischen
Zeitung vom 2 > sten April 1789 inserirt worden , woselbst bas Gepräge dieser Medaille
ausführlich erörtert worden , welche Beschreibung auch bey jeder Medaille gedruckt sich
befindet. Ich mache mir ein wahres Vergnügen daraus , diesen geschickten Mann dar¬
unter zu dienen , und diese saubere Medaille allen Kunstliebhabern für den Preis von
z ri. § stb. anjubieren ; und zugleich hiedurch bekannt zu machen, daß auch noch nachfol¬
gende theüs von dem Herrn D - F . Loos selbst, kheilS von seinem geschickten Herrn Sohn
auf andere Gegenstände verfertigte Medaillen für die beygesezten Preise bey mir einige
Wochen nach den deshalb zuvor erhaltenen geneigte « Aufträge » zu bekommen sind. Nemlich

r ) Medaille auf die Torgauer Bataille von D - Loos . 2) — auf die Ankunft des
Grrßfürsten in Sei lin , von demselben , z) — auf dem Teschner Frieden , von demses-
bea . z ) sämmt iche Huldigungs Medaille» von demselben . Z) Medaille auf den Tod
des Königs Friedrich des 2ten von demselben . 6) — auf denselben Gegenstand von Stier-
le . 7) auf den Regierungsantritt de« jetzigen König« , vo» D . Los «. 8) aufdaS
Geburisfest des jetzigen Königs von demselben . 9 ) — auf die Wiederherstellung der Ruhe
in Holland von demselben. Von sämmtl obigen Medaillen kostet das Stück L rl . conr.
10) Medaille intt der Devise : sey schnell , so ist dein Lohn gewiß ! 11 ) — auf den 64.
Geburtstag des Ministers von Heynitz , 12 ) Geburlstagmedaiüe . iz ) Reujahrsmedaille.
14 ) Medaille für Fleiß und Geschicklichkeit, 15 ) Derlobusgs- oder Vermähluggsme-
daille. Jere dieser Mcdulle» , so von seinemSohn F . Loos verfertigt sind , kostet 2 ri.
i6 ) Medaille mit der Devise : er sey Dir stets zur Seirr u . f, w . 17) — der Fleiß be¬
nutzt die Zeic u . s. w . rZ > — die Zeit entstieht doch meine Liebe nicht . 19) — die
Zeit entflieht , dbch m >ine Freundschaft mchr. 20) — die Zeit entflieht, doch niemals
mri -ie Dankbarkeit . 21 ) — die Zeit entflieht, doch meine Liede wirb es uie. 22) -—
die Zeit emflieht , drum nütze sie. 2z) die Zeit entfl -eht für dich nicht uugeuüzt. Don
lezkein auch von F . Loos verfertigten .Medaillen kostet jedes Stück i ; ri. 24) Medaille
auf dar zojäriqe Amtsjudiläum des Grneralchirurgus Thedea von F Loo« a 2t ri - 2s)
Medaille mir der Devise : Jede« zu seiner Zell von demselben a I rl. 26 ^ Medaille auf
Herr » I . P . Dlanchard a i ri . 27) Medaille mit der Devise : Sich und andern nützlich
von F Loos a 18 ggr . Woben zu bemerken , daß der Transportvon Berlin uyd andern
Ausgaben , den Preis einer jeden Medaille noch von 4? bk höchsten« 12 St . erhöhen wird.

Vielleicht finden sich a . ch in di sr Provinz zu einer »der der andern von diesen Medail¬
len Liebhaber , die ich deshalb ergebenst ersuche» will , mich mit Aufträgen zu beehren,
und Briese und Gecher Poflfre ' geneigt einzuseuden an

Aurich am ölen May 178- . Fr. Siemerling, Landphyficus.
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19 ^an I^ ie!nn6 in ^ or6en - rn 6c k6oc^ vsn 6s P1ieuveve § ia

6e 8 pxicsrbosr , is deK nieuv roo6 ürLkanäL Llaverrraä voor Z Lcuivcr

Lcc G , en i»ck Inlnnäs nieuv vicr LinverrssÄ iier K voor 7 8cuivcr , alr

mcc6e Lllcrkrn6e Lrur6ine r , O !/ , Sc ^ nrerversf- Maaren , -rUer roo

vcl goeä als ror äs minüe ? r^5sn rs bcLoomen.

.20 P§ori6carie.

l ) c 6e6cpureer6e 8lnsren van Vric8!nn6 , ^e6cn !csn 6oor 6e k6eerea

»bnn L6c1 ^äooßenäe Lommillnrien kukhc ^ by 8rr^ krAeI6 re 8cliec6cn . t

1>n ccrilen , kcr sinan vsn eenißc Xili - en 8rr^ - OLMMcQ in er,

1anA5 6c ^ sarc Ioo^>en6e van kranekcr naa ücrticum.

^ cn rvee6co , der 8Isrrcn 6er Acmcläc Vasrr , LcAinnen6e k;^ 6e ;

8ra6 kraneicer , en sooji>cn6e ror ann kcc LcrÜcumer ^ ^6r. ^

X îe 6srr - an ^näinze kec/c , vervoe ^e rig oz» Vry6«A 6cn iste ^

kvlay cerliäoomenäe re krrnc^cr in '
r !6eeren Ls ^emenc noo ^cnr der ^

arnnecmen 6er Dämmen,
Ln «vie ^L6inZe dcebc ror k»er ssnneemen 6er 8iLtcmßS, vervsc ^s

riA o^> 6cn iz6e Ivlry 6sar aan volzenäe insZcl^ r re krnneker in c

Liceren l -oZemenr , r' eiiccns 's morgen ; rcn nc^cn uurcn » en nccme

sl ^ 6nn ssn in Lnlke perckeeien cn op Lo6snlFe <üon6lcien , als in «ie

6rar sf r^n6c Beließen vcrmeiä voräcn , vetic LeKc^ en mruslcliea

re vin6cn n §r 6aAen voor 6e ecriic LcüccckinAc rer Hecrcrsne via

60 6ricreni :n ^ cnLl6ums6eci re lt^r/um , LrLnĉ crL6ec1 re kranê cr,

Lnrrnäeel re l^srlinAcn , en 6er 8cr6 kranelccr. ^

k^or6cn6s v ^6crs 6oor 6se2cn Ac26vcrreer6 , 6sr k6ooAAemeI<ir ^

Leeren <-c6csmrcer6cn mc«6s irrnnen dorren gsäen ^cn re Lcstcsöen , s

der Dasn 6er Dämmen en ' r 8Isrrcn 6cr Vrarc , Ioojien6e vrn 6e 5»ä k

krrneircr vrs 8nce/i ^ vaar sf 6e sirnro ^ie 6a2Aen van LeiiccäinAen nrr-

6cr 6oor 6e Louranren rnllen voräen beicen6 tzemsatcr.
2 eZ ker Voorr«

2 i Die Directio« des Emder Aßrlijchen Handels , ersuchet die Jnkreffcotk«

der erken u»d zivoren Unkerneymun; mit Sem SchisPnnjFrmench WiH !m von Preuße»

am Mittwoch h ;n Lostendieses Äachnuttags um 4 Uhr, eine . Genera» Der>..mlii»1

auf de« BSrftu - Saat achier Lcijuwsbireü alsda«» die -Abrechnung ro« büd . n V»rg6tzt

werden soll. Emden den 8te« May r ? d5.
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